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Mittelfränkischer Schützenbund: Abschluss der Rundenwettkämpfe 

2025 mit Siegerehrung in der Disziplin Luftgewehr Auflage 

 
Auch die Rundenwettkämpfe 2025 in der Bezirksoberliga und den beiden Bezirksligaklassen 

der Disziplin Luftgewehr Auflage sind abgeschlossen. Hans-Rainer Beetz, Referent für 

Seniorensport im MSB, lud auch hier die Teilnehmer zur Siegerehrung nach Wendelstein mit 

anschließender Mannschaftssitzung zur Festlegung der neuen Rundenwettkämpfe im 

kommenden Schießjahr ein.  

 

 
Hier ein Foto der jeweiligen Sieger aus den verschiedenen Ligen 

 

An dieser Stelle sei zu allererst den Damen der Schützengesellschaft 1899 Wendelstein 

herzlich gedankt. Ihre Torten und Kuchen sind ein echtes Highlight und werden von uns 

Schützen heiß geliebt und deshalb war es auch nicht verwunderlich, dass innerhalb kürzester 

Zeit Kaffee und Kuchen reißenden Absatz fanden.   

 

Zunächst begrüßte Hans-Rainer Beetz alle anwesenden Schützinnen und Schützen und nahm 

die Siegerehrung aus den Ligenwettkämpfen vor.  
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Die anwesenden Sieger der Bezirksoberliga 

 

Die Mannschaftswertung der 

Bezirksoberliga dominierte auf 

Rang 1 die SSV Hohholz 1 mit 

28:0 Punkten und einem 

Rundenwettkampfdurchschnitt 

von 951,02 Ringen. Rang 2 ging 

an den SV 1889 Ickelheim 1 mit 

20:8 Punkten und einem Schnitt 

von 944,87 Ringen. Auf Rang 3 

schob sich die SSG Schönberg 

1 mit 16:12 Punkten und einem 

Schnitt von 941,99 Ringen.  

Insgesamt 8 Mannschaften 

kämpften in dieser Liga um eine 

gute Platzierung.  

 

Die besten Einzelschützen dieser Klasse waren auf Rang 1 Jürgen Gröschel vom SV 1889 

Ickelheim mit einem sensationellen Wettkampfschnitt von 317,64 Ringen. Auf Rang 2 lag 

Heinrich Jansohn vom SSV Hohholz mit 317,56 Ringen. Rang 3 ging an Werner Gumbrecht 

aus demselben Verein mit 317,44 Ringen. Auch hier entschieden die Zehntel nach dem 

Komma, was für eine Leistungsdichte! 

 

Die anwesenden Sieger der Bezirksliga 1 

In der Bezirksliga 1 und 2  

waren jeweils 5 Mannschaften 

am Start. Der Sieger in 

Bezirksliga 1 war die SG 1562 

e.V. Spalt 1 mit einem Schnitt 

von 936,93 Ringen mit 20:4 

Punkten. Punktgleich mit der 

Mannschaft auf Rang 1 war die 

SV Hohenstadt 1, sie hatten 

allerdings einen 

Wettkampfschnitt von 935,08 

Ringen. Rang 3 ging an die 

Mannschaft des SV 

Hohenstadt 2 mit 14:10 

Punkten und einem Schnitt von 928,10 Ringen. 

 

In der Einzelwertung lag Roland Schwederski vom SV Hohenstadt mit 314,80 Ringen an der 

Spitze auf Platz 1, Rang 2 ging an Karl Hefele von der SG 1562 e.V. Spalt mit 313,54 Ringen 

und dritter im Bunde wurde Rudolf Gebert aus demselben Verein mit 313,48 Ringen.  
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Die Sieger der Bezirksliga 2 

Die Bezirksliga 2 wurde von 

der SSG Erl.-Büchenbach 2 

auf Rang 1 mit 20:4 Punkten 

und einem Schnitt von 936,92 

angeführt. Auf Rang 2 folge 

der SV Elpersdorf 1 mit 14:10 

Punkten und einem Schnitt 

von 936,95 Ringen. Rang 3 

ging an den SSV Hohholz 3 

mit 12:12 Punkten und einem 

Schnitt von 936,33 Ringen. 

Hier entschieden die Stellen 

nach dem Komma über die 

Platzierung, was im 

Umkehrschluss heißt, dass es verdammt eng zu geht und allesamt mit ausgezeichneten 

Schießergebnissen punkten konnten. 

 

Diese Liga dominierte Wilfried Baumgarten von der SSG Erl.-Büchenbach mit 315,77 Ringen. 

Zweite wurde Dianne Grumann vom SSV Hohholz 314,60 Ringen und Rang 3 ging an Gerhard 

Teufel vom SV 1880 Markt Bibart mit 313,00 Ringen. 

 

Wir gratulieren allen Siegern und Teilnehmern zu ihren hervorragenden Leistungen in dieser 

Runde! 

 

In der anschließenden Mannschaftsbesprechung kristallisierte sich heraus, dass in der 

nächsten Runde 19 Mannschaften im Rundenwettkampf antreten werden. Im Vorfeld entstand 

die Idee, eine Abendliga anzubieten, um ein Angebot für die noch berufstätigen Senioren mit 

aufzunehmen. Hans-Rainer Beetz und Rudolf Gebert waren sich einig, dass 

„Nachwuchsschützen“ unbedingt interessiert werden sollten, um die Wettkämpfe weiterhin 

langfristig durchführen zu können. Leider hatte sich nur eine Mannschaft der KpSG Neustadt 

a.d. Aisch für die Abendrunde interessiert. Mögliche Versuche einer Integration dieser 

Mannschaft in die bestehende Nachmittagsrunde scheiterten unerfreulicherweise. Dennoch 

fand sich für die KpSG eine möglicherweise gangbare Lösung einer Teilnahme auf Gauebene 

im Gau Uffenheim, um so schon einmal Wettkampferfahrung zu sammeln. Die Teilnehmer 

dieser Donnerstags-Nachmittagsrunden Luftgewehr Auflage sind sehr daran interessiert, 

diese in der bisherigen Form weiterzuführen, weil sich dort nämlich alle Schützen der 

jeweiligen Liga um 14.00 Uhr zum Wettkampf treffen, miteinander schießen und danach bei 

Kaffee und Kuchen in geselliger Runde Gespräche pflegen. Deshalb wurde auch abgefragt, 

ob manche Vereine, die über eine geringere Standkapazitäten verfügen, damit einverstanden 

wären, z.B. bei einem nicht in der jeweiligen Liga vertretenen Verein zu schießen, der über 

viele Stände verfügt, um so den zeitlichen Rahmen nicht zu sprengen. Dieser Vorschlag war 

mehrheitsfähig. Auch wurde thematisiert, dass weiterhin nach Sportordnung geschossen wird. 

Und auch in dieser Sitzung beschloss Hans-Rainer Beetz die Sitzung mit wichtigen Hinweisen 

zum neuen RWK-Programm RWK-Onlinemelder.  
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Hans-Rainer Beetz zeigte sich über die konstruktiven Lösungsansätze sehr erfreut und 

wünschte allen für die kommende Saison Gut Schuss.  

 

Bericht: Sabine Rottmann, MSB-Referentin Presse 

Fotos: Sabine Rottmann 

 

 

 

 

 

 

 

 


